
Zeitschrift: The Swiss observer : the journal of the Federation of Swiss Societies in
the UK

Herausgeber: Federation of Swiss Societies in the United Kingdom

Band: - (1957)

Heft: 1289

Artikel: Chronik

Autor: Nef, Max

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-686775

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-686775
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


January 25th, 1957. THE SWISS OBSERVER 8677

CHRONIK VON MAX NEF.

Der Beselihiss des Schweizerischen Bundesrates,
weitere 6000 ungarische Flüchtlinge in der Schweiz
aufzunehmen, hat die Gesamtzahl der hier zu
beherbergenden Ungarn auf 10,000 erhöht. Dadurch
sind neue organisatorische Massnahmen nötig
geworden. Bis jetzt hatte der Einsatz freiwilliger
Hilfskräfte und des Roten Kreuzes genügt, um
Uebernahnie, Transport und Unterbringung dieser
Flüchtlinge zu bewältigen. Nun müssen für die
erweiterte Aktion die personellen und materiellen
Mittel ergänzt werden. Dies ganz besonders deshalb,
weil der Zustrom ungarischer Flüchtlinge nach
Oesterreich so gross geworden ist, dass ein möglichst
rascher Weitertransport erfolgen muss.

Als erste Massnahme haben die Schweizerischen
Behörden mehr Transportmittel eingesetzt. Eine
Kolonne von 25 modernsten Postautomobilen wurde
zur Verfügung gestellt, um Flüchlinge von der
ungarischen Grenze nach österreichischen Auf-
fanglagern zu bringen. Der Autokolonne ist das
nötige Pflegepersonal des Schweizerischen Roten
Kreuzes beigegeben.

Die Zahl der Sonderzüge der Schweizerischen
Bundesbahnen ist vermehrt worden. Gegenwärtig
rollt jeden Tag ein solcher Zug aus dem ungarisch/
österreichischen Grenzgebiet bis an jene Orte in der
Schweiz, wo sogenannte Auffanglager eingerichtet
wurden. Es sind zu diesem Zweck 12 Kasernen zur
Verfügung gestellt worden, die gegenwärtig nicht
durch Militär belegt sind und die über die nötigen
Einrichtungen zur Unterbringung und Betreuung von
bis zu 1000 Personen verfügen.
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In diesen Auffanglagern werden die Flüchtlinge
durch die Betreuungsdetachemente des militärischen
Territorialdienstes übernommen. Dem Territorial-
dienst gehören u.a. Organe und Mannschaften an, die
speziell für diese Aufgabe organisiert und ausgebildet
sind. Zur Betreuung gehören neben Unterkunft und
Verpflegung auch Bekleidung, Hygiene und die Sorge
um das Wohlergehen der aufgenommenen Flüchtlinge.
Der Gesundheitsdienst wird von Sanitätsformationen
der Armee in Zusammenarbeit mit dem Pflegepersonal
des Roten Kreuzes besorgt.

Die Schweiz hat sich bereit erklärt, auch kranke
un invalide Flüchtligne zu beherbergen. Für deren
Transport wurde ein Sanitäts-Eisenbahnzug der
Armee bereit gestellt, der rund 400 Personen
aufnehmen kann und auch über einen Operationswagen
verfügt. Auch diesem Sanitätszug ist das nötige
Personal beigegeben. Es besteht die Möglichkeit,
ihm in Oesterreich vorübergehend als mobile
Sanitätsstelle stationär einzusetzen, wobei er als
Notspital dienen würde.

Sollte eine grössere Zahl kranker, pflegebedürftiger
oder gar verletzter Flüchtlinge von der Schweiz zu
übernehmen sein, so würde eine besondere Militär-
sanitätsanstalt in Betrieb genommen. Für solche
Grossbetriebe, die ein Aufnahmevermögen von mehr
als tausend Personen besitzen, sind die nötigen-
materiellen Einrichtungen vorhanden. Das Personal
würde durch die Armee und das Rote Kreuz gestellt.

Das Schweizerische Rote Kreuz umfasst in
Friedens- wie in Kriegszeiten, die freiwillige
Sanitätshilfe, den Blutspende- und Krankenpflege-
dienst. Es ist auch einsatzbereit für Katastrophen-
hilfe und für solche internationale Hilfsaktionen,
wie sie jetzt für die ungarischen Flüchtlinge nötig
geworden sind. Sowohl für seinen personellen wie
materiellen Bedarf ist das Rote Kreuz weitgehend auf
freiwillige Hilfe angewiesen. Auch die Beschaffung
der nötigen finanziellen Mittel geschieht auf dem Wege
freiwilliger Zuwendungen, die gegenwärtig sehr
reichlich fliessen. Der Helferwille darf und wird aber
noch nicht erlahmen, denn die Hilfsaktionen werden
vielleicht noch lange fortgesetzt werden müssen.
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